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Die Zeit ist reif!

Premiere hatte der SensoWash jedoch schon ein paar Tage vorher im Mutter-land der Waschsitze, auf der Weltausstellung in Shanghai. In der asiatischen Welt ist die Kultur des Dusch-WCs längst Standard. Allein in China halten jährlich 10 Millionen Dusch-WCs Einzug in die Badezimmer. Und auch immer mehr Europäer lernen es auf ihren Rei-sen schätzen. „Wir haben auf der Weltausstel-lung bereits in den ersten Tagen mehrere Tausend Senso-Wash-Sitze verkauft“, zeigte sich Kook von dem Überraschungserfolg be-eindruckt. Dabei gebe es in China unzählige Anbieter, jedoch alle ohne Designanspruch. „Bislang ist das Thema noch niemand von der Designseite angegangen“, sieht Kook ei-nen Grund für die bisher eher bescheidenen Verkaufserfolge derartiger Produkte in Deutschland. Deshalb hat Duravit gemein-sam mit Star-Designer Philippe Starck den Dusch-WC-Sitz SensoWash-Starck entwor-fen, der so Kook „erstmals Designanspruch 

ten Wasserstrahl für besonders sanfte Reini-gung. Für eine extragründliche Reinigung ist schließlich die  Komfortdusche zuständig, die mit vor- und zurückfahrender Bewegung des Duschstabs oder auch mit einem pulsieren-den Wasserstrahl reinigen kann. Wassertem-peratur, Wassermenge und Düsenposition lassen sich individuell einstellen. Zum Schluss lässt man sich noch trocken föhnen. Dusch-stab und Düsen reinigen sich vor und nach jeder Benutzung selbsttätig. Der Stab aus Edelstahl verfügt wie der WC-Sitz,  über anti-mikrobielle Eigenschaften. Die Einheit lässt sich zur Reinigung abnehmen. Ob Komfort-dusche oder Warmluftföhn – sämtliche Funk-tionen werden über eine kabellose Fernbe-dienung gesteuert. 

LED-Nachtlicht-Funktion und Kindersicherung
In silberfarbener Quaderform wird auch die Fernbedienung zum Design-Element. Die Be-
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Dusch-WC für Jedermann  „In zehn Jahren finden Sie ein Dusch-WC auch bei uns in 
jedem Komfortbad und die Nutzung gehört wie Zähneputzen zur täglichen Hygiene. 
Schreiben Sie ruhig, von dem crazy Guy aus Hornberg, der ein riesiges Umsatzpoten-
zial auf die Branche zukommen sieht“, mit diesen markanten Worten kündigte der 
sonst eher zurückhaltende Vorstandsvorsitzende Franz Kook Mitte Juni den Einstieg 
von Duravit ins Dusch-WC-Geschäft an.

SensoWash trägt die 
Handschrift von Star-
designer Phi lippe 
Starck und wurde 
hier mit „der Tonne“ 
aus der Kollektion 
Starck I kombiniert.

und Duschkomfort in Symbiose bringt und mit dem Duravit einen neuen Standard setzt.“ Kosten soll das Starck-Produkt den Endverbraucher ca. 1500 Euro. Eine einfache-re Variante von SensoWash ist für die Serie  D-Code für 750 Euro im Angebot. Beide müs-sen mit einem speziellen WC der jeweiligen Bad-Kollektion kombiniert werden.
Mit Lady- und KomfortduscheBei seinem Entwurf setzt Philippe Starck auf flaches und schlankes Design, das sich zur Wand hin in sanftem Schwung erhebt und in einer silberfarbenen Blende einen eleganten Abschluss findet. Die technischen Kompo-nenten wurden so lange miniaturisiert, bis die Technik zwischen Keramik-Körper und Sitz Platz fand. Erst der Blick in das geöffnete WC enthüllt die Bidet-Funktion: einen Dusch-stab aus Edelstahl. Drei Duscharten stehen zur Wahl: Die Ladydusche sorgt mit einem auf die weiblichen Bedürfnisse ausgerichte-
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Dusch-WC, die Zeit  
ist reif!
„In zehn Jahren finden Sie ein Dusch-WC 
auch bei uns in jedem Komfortbad und die 
Nutzung gehört wie Zähneputzen zur tägli-
chen Hygiene. Schreiben Sie ruhig, von dem 
Crazy Guy aus Hornberg, der ein riesiges Um-
satzpotenzial auf die Branche zukommen 
sieht“, mit diesen markanten Worten kündig-
te der sonst eher zurückhaltende Vorstands-
vorsitzende Franz Kook Mitte Juni den Ein-
stieg von Duravit ins Dusch-WC-Geschäft an. 
Auf der Weltausstellung in Shanghai vorge-
stellt, soll das Starck-Produkt den Endver-
braucher ca. 1500 Euro kosten. Eine einfa-
chere Variante von SensoWash ist für die Serie 
D-Code für 750 Euro im Angebot. Die SBZ 
erhielt auf den Beitrag zahlreiche Leserbriefe, 
von denen wir nur einige an dieser Stelle aus-
zugsweise wiedergeben können:

Aufklärungsbedarf, 
Umdenken und  
viel Potenzial
Vor ca. 1,5 Jahren habe ich verzweifelt nach 
so einem Sitz gesucht. Auf der ISH gab es ei-
nen deutschen und einen japanischen Her-
steller mit allen erdenklichen elektronischen 
und hygienisch tollen Produkten. Der hatte 
aber sehr hohe und bei uns nicht durchsetz-
bare Preise und traf die Aussage, dass der 
WC-Sitz noch nicht lieferbar sei und keine Zu-

lassung habe. Ich bin dann endlich im Inter-
net fündig geworden, leider nicht unter den 
Handwerkermarken. 

Es ist doch erstaunlich, dass in einem Land 
wie unserem die Hygiene noch so eine kleine 
Rolle spielt. In anderen Ländern wird auch in 
öffentlichen Toiletten viel mehr Wert auf  
Optik und Hygiene gelegt. Ich bin sicher, 
dass bei diesem Thema noch viel Aufklä-
rungsbedarf, Umdenken und auch viel Po-
tenzial für den Handwerker steckt.
Bettina Späth
Hans Peter Späth GmbH
89079 Ulm-Einsingen

Preise für den Kunden 
nachvollziehbar
In der neuen SBZ lese ich, dass Duravit ge-
meinsam mit Designer Starck sich des The-
mas Körperhygiene angenommen und das 
äußerst ansprechende Senso-Wash-WC her-
ausgebracht haben. Es gab ja schon viel frü-
her, auch von anderen Herstellern, den Ver-
such, diese Technik zum Einsatz zu bringen. 
Über die Designschiene sieht es aber sehr 
vielversprechender aus als bisher, und die im 
SBZ-Beitrag genannten Zahlen sprechen eine 
deutliche Sprache. Wenn die genannten Prei-
se gehalten werden, ist eine solche Investi
tion auch für den Endkunden nachvollzieh-
bar. Ich denke, dann kann so mancher Sanie-
rungswillige und spätere Nutzer sich auch 
vorstellen, ein Dusch-WC einbauen zu lassen. 
Ganz abgesehen von der immer zahlreicher 
werdenden Klientel 50+.
Armin Reck 
Bäder – Dächer – Heizungen Reck
88521 Ertingen

Frischer Wind im 
Dusch-WC-Markt

Geberit hat in Sachen Vermarktung von 
Dusch-WCs schon eine Menge geleistet. Und 
nun kommt durch Duravit noch frischer Wind 
in den Markt – echt prima! Wir sind schon 
lange Dusch-WC-Partner aus Überzeugung! 
Selbst wenn der Kunde aktuell noch kein 
Dusch-WC möchte, sehen wir meist Wasser- 
und Elektroanschluss für eine Nachrüstung 
vor. Insbesondere die Hygieneaspekte fallen 
immer häufiger auf fruchtbaren Boden. In 
diesem Jahr haben wir schon acht Dusch-
WCs verkauft, die Sensibilität für dieses The-
ma steigt. Die Aussage von Herrn Kook, dass 
in zehn Jahren in jedem Komfortbad ein 
Dusch-WC integriert ist, halte ich für realis-
tisch. Natürlich ist das kein Selbstläufer, aber 
in dem neuen Preissegment wird es uns leich-
ter fallen, optisch „nicht abturnende“ WC-
Duschen in das Bad zu integrieren.
Andreas Rawe
Bad & Heizung Rawe
45657 Recklinghausen

Ideal für Mann  
und Frau
Erst nach dem Lesen des Berichtes in der SBZ 
konnte ich mir das Dusch-WC richtig vorstel-
len. Ich finde SensoWash ideal für jedermann, 
praktisch, hygienisch, es hat ein tolles Ausse-
hen und wird mit einer LED-Fernbedienung 
gesteuert, die wir von unserem Fernseher 
kennen. Und für Frauen ist es bestimmt ein 
ganz neues Gefühl der hygienischen Sauber-
keit. Etwas Neues braucht unser Land und ich 
hoffe, dass es, unterstützt mit viel Werbung, 
auch auf unserem deutschen Markt begeis-
terte Anhänger findet. 
Ilka Twardawa
Twardawa Installation und Heizungsbau
64572 Büttelborn-Worfelden

Berührungsängste 
noch groß
Als im Verkauf tätiger Gas-Wasserinstallateur
meister und begeisterter Dusch-WC-Nutzer 
(Geberit 4000 und Roca) frage ich mich seit 
vielen Jahren, warum sich diese wirklich sinn-
volle Technik noch nicht stärker durchgesetzt 
hat. Trotz Hinweisen im Verkaufsgespräch be-
merke ich bei einem Großteil der Kunden 

Vielen Dank für 
Ihre Leserbriefe

Wir freuen uns über Ihre Reak
tion zu den hier thematisierten 
Beiträgen oder auch zu anderen  
Themen. 

Bitte schreiben Sie Ihre Kom-
mentare und Meinungen mög-
lichst per E-Mail an:

leserforum@sbz-online.de

Mitwirken
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deutliche Berührungsängste. Das gleiche gilt 
übrigens auch für das Thema Bidet. Wahr-
scheinlich nach dem Motto „Was man nicht 
kennt, vermisst man nicht.“ Kennen und ver-
missen lernt man ein Dusch-WC aber nur im 
täglichen Gebrauch und nicht über ein Aus-
stellungsstück oder einen Prospekt.
Ob das neue Duravit SensoWash tatsächlich 
solch revolutionäre Verkaufserfolge wie ange-
strebt (in jedem Komfortbad) feiern wird, 
möchte ich bezweifeln. Allerdings wird es be-
stimmt seinen Platz im Markt finden, neue 
Käuferschichten erschließen (Designorien-
tierte, Kleinbäder ohne Platz für Bidet, D-
Code-Variante für Preisbewusste) und einen 
großen Anteil des Marktes abdecken. An-
hand der technischen Features und der End-
preise kann sich Geberit da auf etwas gefasst 
machen. Bleibt noch abzuwarten, wie das 
Gerät beworben wird. Ich jedenfalls finde das 
Gesamtpaket nach der Lektüre des Artikels 
hervorragend und bin wirklich gespannt, ob 
es den Vorschusslorbeeren gerecht wird.
Jürgen Maier
Ostertag + Maier GmbH
72770 Reutlingen

Nachholbedarf für 
„aufgeklärte“ Europäer
Hocherfreut habe ich den Artikel über das 
Duravit Dusch-WC in der SBZ gelesen. Auch 
ich bin der Meinung, dass die Zeit für ein Hy-
giene-WC mehr als reif ist. Während in Asien, 
das wir ja gerne immer noch etwas belächeln 
und in vielen Dingen als rückständig anse-
hen, Hygiene am „stillen Örtchen“ etwas 
Selbstverständliches ist, haben wir aufgeklär-
ten Europäer hier echten Nachholbedarf! Für 
die wenigen Interessierten gab es leider bis-
her nur optisch wenig anspruchsvolle und  

relativ teure Lösungen. Der Vorstoß von Du-
ravit, das Thema Wasch-WC mit dem Design-
anspruch von Philippe Starck zu vereinen – 
und das alles noch zu einem marktgerechten 
Preis verdient Beifall! Es bleibt zu hoffen, dass 
dieses Produkt sowohl vom Handel als auch 
vom Fachhandwerk angenommen und for-
ciert wird. Der Markt ist zweifellos vorhanden 
und wartet auf entsprechendes Engagement 
von Industrie, Handel und Fachhandwerk. 
Die Zeit ist reif! – Ich freue mich auf ein neues 
innovatives Produkt für unsere Branche.
Günther Kolb 
Eisen & Sanitär Bauer GmbH
95448 Bayreuth

Dusch-WC für jedes 
Komfort-Bad
Endlich eine auch unter optischen Gesichts-
punkten annehmbare Lösung! Das Senso-
Wash gefällt uns ausgesprochen gut. Wenn 
es nun auch noch tatsächlich Design und 
Technik vereint, Respekt! Auf jeden Fall ge-

hört so ein Dusch-WC in jedes Komfort-Bad 
und wenn es dann noch gut aussieht, dürfte 
das doch kein Problem mehr darstellen. Die 
bisherigen Lösungen waren eher nur für 
Menschen bestimmt, die auf den reinen Nut-
zen Wert legten und nicht auf Design. Doch 
das sind zu Wenige. 

Jeder, der in ein neues Bad investiert, will 
sicherlich einen hohen Nutzwert, jedoch ge-
nau so wichtig ist Design und der Wohlfühl-
faktor. Auf jeden Fall ist es SensoWash wert, 
in jede Beratung, bzw. Angebot aufgenom-
men zu werden. In unserem Bad-Studio wer-
den wir bald eine Platzierung vornehmen.
Bettina Lückerath
Bäderschmiede
51503 Rösrath

Die technischen Komponenten 
wurden so lange miniaturisiert, 
bis die gesamte Technik zwischen 
Keramik-Körper und Sitz Platz fand. Die abnehmbare Fernbedienung wird mit Wandhalterung geliefert. 

Die Bedeutung der Symbole erschließt sich intuitiv.

… lohnt sich. Für die ersten fünf aussagekräftigen Kommentare von Handwerks-
unternehmern oder Großhändlern haben wir je ein Starck-SensoWash-WC aus-
gelobt. Hier die Kollegen, die am schnellsten waren, die ersten fünf Briefe  
zu dem Thema verfasst haben und ein Starck-SensoWasch gewonnen haben.

Günther Kolb, 95448 Bayreuth▪▪

Bettina Lückerath, 51503 Rösrath▪▪

Jürgen Maier, 72770 Reutlingen▪▪

Andreas Rawe, 45657 Recklinghausen▪▪

Bettina Späth, 89079 Ulm-Einsingen▪▪

Herzlichen Glückwunsch sagt 
Ihr SBZ-Team

MITWIRKEN


